
»PHOTOVOLTAIKFÖRDERUNG 2010

Eine Initiative von
Landeshauptmann Hans Niessl
und BEWAG

FÖRDERLEITFADEN FÜR PRIVATE • 2010

» IMPRESSUM
Herausgeber & Verleger:

BEA - Burgenländische Energie Agentur
Technologiezentrum Eisenstadt · Marktstraße 3 · 7000 Eisenstadt
Tel.: 05-9010-2222 · E-M@il: office@eabgld.at · W: www.eabgld.at
Gesamtherstellung: grafik & druck MAC•er - W: www.macer.at

»BEWAG SonnenStrom
WER BEKOMMT DEN BEWAG SonnenStrom?

☺ Photovoltaikanlagen bis max. 5 kWp für private 
Haushalte von BEWAG Energie-Kunden 

HÖHE DES EINSPEISETARIFES?

Der Einspeisetarif BEWAG SonnenStrom orientiert
sich am Privatstromtarif Optima Komfort. Es fallen
für den Kunden keine weiteren Kosten, wie z.B.
Grundgebühr oder Verwaltungsaufwand an.

VORAUSSETZUNGEN FÜR BEWAG SonnenStrom:
☺ Sie sind BEWAG Energie-Privatstromkunde
☺ Ihre Anlage ist im Tarif Optima Komfort bzw. 

Optima Premium
☺ Die Planung und Errichtung Ihrer 

Photovoltaikanlage erfolgt durch einen Partner 
der BEWAG Energie

☺ Die Anlagenleistung beträgt  max. 5 kWp
☺ Die Vertragsdauer beträgt 10 Jahre

Weitere Informationen bekommen Sie unter www.bewag.at
oder der kostenfreien Kundentelefonnummer 0800/8889000
sowie unter info@bewag.at

Pro eingespeister kWh ins BEWAG Netz  derzeit  ct. 7,59
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»VORWORT

Liebe Burgenländerin,
lieber Burgenländer!

Das Burgenland konnte sich in den letzten Jahren zu einer ökologischen
Modellregion entwickeln. Bereits 60% des Strombedarfs kommen aus erneu-
erbarer Energie, in wenigen Jahren sollen es 100% sein! In weiterer Folge soll
das Burgenland zur energieautarken Region werden – gemäß dem neuen
Leitbild des Burgenlandes „Mit der Natur zu neuen Erfolgen“.

Dazu soll auch die „Photovoltaikförderung 2010“ des Landes und die Aktion
„SonnenStrom“ des Partners BEWAG beitragen. Mit der Photovoltaik-
förderung des Landes sollen gezielt private Haushalte bei der Erzeugung von
Alternativenergie unterstützt werden. Durch diese zielgerechte Förderung ist
der Zugang für einen breiten Interessenskreis möglich!

Ich lade Sie ein: Machen Sie von dieser neuen Förderaktion Gebrauch – im
Interesse geringerer Stromkosten, einer steigenden Unabhängigkeit bei der
Energieversorgung sowie eines aktiven Umwelt- und Klimaschutzes!

Mit besten Grüßen!

»FÖRDERUNG DES LANDES BURGENLAND
PHOTOVOLTAIK

WAS WIRD GEFÖRDERT?

☺ Die Errichtung von netzgeführten Stromerzeugungsanlagen auf solarer 
Basis mit einer förderbaren Höchstleistung von 4 kWp

WIE HOCH WIRD GEFÖRDERT?

Für Photovoltaikanlagen steht ein Fördertopf von insgesamt € 700.000 für
das Jahr 2010 zur Verfügung.

» ALLGEMEINE FÖRDERVORAUSSETZUNGEN FÜR INVESTITIONS-
ZUSCHUSS DES LANDES BURGENLAND

☺ Natürliche Personen mit Hauptwohnsitz im Burgenland, nachgewiesen 
durch Gemeindebestätigung

☺ Anerkennung der Anlage als Ökostromanlage (gem. Ökostromgesetz)
☺ Antragstellung spätestens sechs Monate nach behördlicher Bewilligung

und vor Projektumsetzung
☺ Projektumsetzung innerhalb von sechs Monaten ab Projektgenehmigung

durch Burgenländische Energie Agentur (BEA)

WIE KOMME ICH ZUR FÖRDERUNG?

Antragsformular im Gemeindeamt oder bei der BEA anfordern bzw. von
der Homepage www.eabgld.at downloaden!
Das vollständig ausgefüllte Antragsformular mit allen erforderlichen
Unterlagen senden Sie an:

Burgenländische Energie Agentur
Marktstraße 3
7000 Eisenstadt

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.eabgld.at
oder unter der 

I N F O - H O T L I N E :  0 5 / 9 010 - 2 2 2 2

Landeshauptmann
Hans Niessl

Investitionszuschuss      30% der förderbaren Kosten max.  € 1.100 pro kWp
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